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Prolog 

1. Edelor möchte nach Kreuzwasser 
· zum Mittsommermarkt. 
· zur Mittsommernacht.
· zum Mitternachtsmarkt.

2. Edelor
· besiegt das Frettchen.
· wird ohnmächtig. 
· flüchtet mit seiner Mutter.

3. Der Fuchs

· lässt Edelor in Ruhe. 
· macht Edelor zu seinem Diener.
· schlitzt Edelor das Fell auf. 

4. Reineck soll

· den Eulenbaron hereinlegen.
· vor dem Eulenbaron einen Eid ablegen.
· beim Eulenbaron bleiben.

5. Flora MacKaro befürchtet, dass

· Banditen zum Mittsommermarkt kommen. 

· Wildkatzen aus dem Süden angreifen.

· Rufus seine Noten vergisst. 

6. Reineck sagt: „Wir werden genau tun,

· was uns gefällt.“

· was euch gefällt.“ 

· was Kyria gefällt.“

7. Rufus springt ins Wasser und

· versucht seine Flöte zu retten. 

· rettet sich selbst ans gegenüberliegende Ufer.

· schwimmt mit seiner Flöte flussabwärts.

8. Kyria

· weiß, wo das silberne Horn her ist. 

· hat das silberne Horn. 

· hat das silberne Horn noch nie gesehen.

9. Flick 

· fordert Reineck zum Zweikampf heraus. 

· wirft Edelor hinaus. 
· fürchtet sich vor einem Kampf mit Reineck.

10. Herr von Wanderfalk 

· liest die Prophezeihung vor. 
· misstraut Edelor. 

hält sich für einen Erben der Adler.

11. Die Tiere von Kreuzwasser sind

· Kämpfernaturen.

· keine Kämpfernaturen. 

· kampferprobt.

12. Edelor 

· nutzt seine Chance.

· hat keine Chance. 

· verliert gegen Reineck.

13. Der Eulenbaron fordert

· Rufus heraus.

· das silberne Horn. 

· die Dorfbewohner zum Kampf.

14. 

· Rufus hat das silberne Horn gerettet. 

· Der Eulenbaron hat das silberne Horn geholt.

· Flick wird zum Wachtmeister gewählt.
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